
Fakt ist, dass die DFS die geplanten Flugrouten trotz des Protestes von allen 

politischen und bürgerlichen Seiten offenbar NICHT geändert hat und auch 

nicht vor hat, sie zu ändern. Das werden wir nicht akzeptieren! 

 

Flugverkehr hat fatale Auswirkungen: 

• Lärm macht krank! Auch bei Ihnen wird es laut! Glauben Sie nicht den Beschwichtigungen der 

Deutschen Flugsicherung! 

• Bei der Verbrennung von Kerosin entstehen aromatische Kohlenwasserstoffe, darunter das 

hochgradig krebserregende Benzpyren, sowie Ruß und Feinstaub. Das betrifft auch Sie und Ihre 

Familie! Die Kfz-Umweltplakette ist in Berlin damit wohl überflüssig! 

 

Kontakt:  
Postanschrift: 

 

kfberlin@me.com 
kfberlin c/o Eggers Malmendier RA  

Berliner Freiheit 2 

 

Auf unserer Homepage finden Sie  
Unterschriftenliste und Flugblatt  

zum Download. 

Protestaufruf  
04.10. 18:00 Hermann-Ehlers-Platz in Steglitz 

Wir fordern den Schutz möglichst vieler 

Menschen vor Lärm und Schadstoffen!  

Das muss vor dem Ziel der Wirtschaftlichkeit um jeden 

Preis stehen. Mit unserer Gesundheit wollen wir nicht 

bezahlen! 

Wir fordern, dass der Flugverkehr soweit 

wie möglich über dünn besiedeltes Ge-

biet geführt wird!  

Die Millionenstadt Berlin und die dicht besiedelten Um-

landgemeinden – darunter die kinderreichste Region 

Deutschlands – müssen soweit wie möglich umflogen 

werden! 

Wir fordern dass der Flugverkehr NICHT 

über einen nuklearen Forschungsreaktor 

geführt wird!  

NICHT über ein überregional genutztes, traditi-

onsreiches Berliner Naherholungsgebiet, NICHT 

über das Weltkulturerbe Pfaueninsel und NICHT 

über die Potsdamer Schlösser und Gärten! 

Wir fordern, dass die Deutsche Flugsi-

cherung Alternativen zur Diskussion 

stellt!  

Warum soll es sicherer, wirtschaftlicher und weniger be-

lastend sein, über dicht besiedelte Regionen zu fliegen 

als über dünn besiedeltes Land? 

Wir fordern, dass die politischen Hinter-

gründe aufgeklärt werden!  

Den Behörden Brandenburgs und Berlins sind schwere 

Versäumnisse vorzuwerfen. Wie blanker Hohn wirkt der 

Ausspruch der direkt verantwortlichen Politiker: „Es ist 

eine Situation entstanden, die keinem gefällt. So richtig 

was falsch gemacht hat aber niemand.“ Das sehen wir 

anders! Wir haben das Vertrauen verloren!  

Wenn die Flugrouten einmal festliegen, ist 

es zu spät!  

Kommen Sie am 4. Oktober um 18:00 Uhr 

zum Hermann Ehlers Platz (am Schloss), 

Berlin Steglitz! Bringen Sie so viele Mitstrei-

ter wie möglich mit!  Bringen Sie ein Plakat 

mit, auf dem Ihr Stadtteil sichtbar wird! 

 

www.kfberlin.de 

Protestieren Sie jetzt! 


